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Schriftlicher Bericht 

des Ausschusses für Arbeit 
(21. Ausschuß) 

über den von der Bundesregierung eingebraditen Entwurf 
eines Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über die Gewichts- 
bezeichnung an schweren, auf Schiffen beförderten Fracht- 
stücken 

- Drucksache 254 - 


A. Bericht des Abgeordneten Behrendt 


Der Bundesrat hat in seiner 189. Sitzung am 
28. Februar 1958 gemäß Artikel 76 Abs. 2 GG be- 
schlossen, gegen den Entwurf des Gesetzes keine 
Einwendungen zu erheben. Der Bundestag über- 
wies in seiner 22. Sitzung vom 16. April 1958 in 
erster Lesung ohne Debatte den Gesetzentwurf dem 
Ausschuß für Arbeit zur weiteren Beratung. Der 
Ausschuß für Arbeit hat sich in zwei Sitzungen mit 
dem Gesetzentwurf befaßt. Der Verlauf und das 
Ergebnis der Verhandlungen wird den Mitgliedern 
des Bundestages durch den nachstehenden Bericht 
zur Kenntnis gebracht. 

In der Beratung wurde festgestellt, daß der § 2 
des Gesetzes über die Gewichtsbezeichnung an 


| schweren, auf Schiffen beförderten Frachtstücken 
vom 28. Juni 1933 (RGBl. I S. 412) dem Internatio- 
- nalen Übereinkommen Nr. 27 über die Gewichts- 
; bezeichnung an schweren, auf Schiffen beförderten 
Frachtstücken widerspricht, da das Übereinkommen 
; ausnahmslos die Anbringung einer Gewichtsbe- 
zeichnung an jedem Frachtstück oder jedem ande- 
! ren Gegenstand von 1000 kg oder mehr Bruttoge- 
wicht vorsieht, das zu einer Beförderung zur See 
oder auf Binnenwasserstraßen aufgegeben wird. 
Die Aufhebung der Ausnahmebestimmung, die sich 
auch auf den Arbeitsschutz günstig auswirkt, 
wurde von allen beteiligten Kreisen gebilligt. Die 
Beifügung der negativen Saar-Klausel erübrigt sich, 
da das Gesetz auch im Saarland gelten soll. 


Bonn, den 13. Mai 1958 

Behrendt 

Berichterstatter 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — Drucksache 254 — unverän- 
dert nach der Vorlage anzunehmen. 

« 

Bonn, den 13. Mai 1958 

Der Ausschuß für Arbeit 

Amdgen Behrendt 

Vorsitzender Berichterstatter 
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